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Kurztitel  
 
Verkehrssicherheit Bereich Klusdamm erhöhen 

 

 
 

Der Oberbürgermeister wird gebeten, die Verkehrssicherheit im Bereich Klusdamm/Zum 

Sandkolk in der 30er Zone zu erhöhen. Hierzu soll  

1. ein Hinweisschild, dass über das Gefährdungspotenzial aufmerksam macht, installiert 

werden. 

2. geprüft werden, wie das Befahren des Fußwegs durch PKWs und LKWs zukünftig verhindert 

werden kann.  

 

Um sofortige Abstimmung wird gebeten.  

 

Begründung:  

 

Das Verkehrsaufkommen insbesondere von LKWs im Klusdamm nimmt aufgrund der 

derzeitigen Umleitungen zu.  

Das erhöhte Aufkommen beeinträchtigt die Verkehrssicherheit und hat weitere Probleme im 

Bereich des Klusdamms offengelegt. Der Fußweg wird teilweise von LKWs befahren und 

gefährdet somit Fußgänger*innen.  

Die Gründe für die Nutzung sind eine unzureichende Trennung von Straße und Gehweg sowie 

eine fehlende Gefahrenkennzeichnung, die zum Ausweichen auf den Gehweg führen. Das 

Gefahrenpotential muss kenntlich gemacht werden und eine mögliche Nutzung der Gehwege 

durch LKWs verhindert werden. 
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